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Pütte: Ensemble aus
Dresden gastiert
Pütte. Das Dresdener Vokal-En-
semble „Variatio delectat“ tritt am
morgigen Sonntag von 17 Uhr an in
der Kirche in Pütte bei Stralsund
auf. „Vertraut durch die Jahre und
doch jeden Sommer neu“, heißt es
seitens der Gruppe. Die stelle ein
Programmmit zarten bis hin zu
gewaltigen Klängen der Stimmen
vor. Der Eintritt ist frei, es wird um
eine Kollekte gebeten.

Straßenflohmarkt
heute in Velgast
Velgast. Stöbern, Feilschen, Schät-
ze finden – die Anwohner des Bus-
siner Weges laden am heutigen
Sonnabend von 13 bis 17 Uhr zu
einem Straßenflohmarkt nach Vel-
gast ein. Einheimische und Gäste
können nach Raritäten suchen,
miteinander ins Gespräch kommen
oder sich zum Plauschen mit einer
Tasse Kaffee und Kuchen in die
Vorgärten der Anwohner setzen.

EVANGELISCH
STRALSUND
Bonhoefferhaus Kosegarten-
weg 13a: So. 9-10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahlsfeier
Heilgeistkirche, Wasserstr. 49:
Sa. 18-19 Uhr Gottesdienst
Lutherkirche, Alte Richtenberger
Str. 87: So. 10.30-11.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
St. Marien, Marienstr. 4: So. 10-11 Uhr
Gottesdienst
St. Nikolai, Auf dem St. Nikolaikirch-
hof 2: So. 11-12 Uhr Leuchtfeuer-
Gottesdienst zum Schulanfang,
Thema: „Der Prophet Joel“ mit
Segnung für die Schulanfänger und
Vorstellung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden
NIEPARS
Kirche So. 9.30-10.30 Uhr
Gottesdienst zum Schulanfang
PROHN
Dorfkirche, Stralsunder Str.:
So. 10.30-11.30 Uhr Gottesdienst
STARKOW
St. Jürgen-Basilika: So. 14-15 Uhr
Predigtgottesdienst
TRIBSEES
Thomaskirche, Kirchplatz 1:
So. 9.15-10.15 Uhr Gottesdienst

FREIKIRCHEN
STRALSUND
Grüne Farm, Arnold-Zweig-Str. 38a:
So. 10.30 Uhr Themengottesdienst
von der Fathers House Church auf
der Grünen Farm mit Kaleb

Die Daten der ev. Gottesdienste
werden von kirche-mv.de bereitge-
stellt. Alle anderen Religionsge-
meinschaften können Termine im
OZ-Webkalender unter kalen-
der.ostsee-zeitung.de eintragen und
verwalten. Dazu ist eine einmalige
Registrierung erforderlich.

GOTTESDIENSTE

Seglern“, sagt Klas und lacht. „Die
einen holen sich erst ein Boot und
machen dann darauf eine Ausbil-
dung, die anderen eignen sich erst
die Grundlagen an und kaufen sich
dann ein Segelschiff.“ Er und seine
Frau Sabrina zählen sich zur ersten
Kategorie. Zwar seien beide bereits
Katamaran gefahren, aber Segel-
boot sei ganz anders.

Vor einigen Tagen sind sie das
erste Mal allein aufs Wasser raus,
und da durfte der Sohn auch selbst
kurz das Steuer in der Hand halten.
„Er ist ganz stolz“, sagt der Vater.
Davor haben sie sich von Andreas
Scholz, dem neuen Freund, die
wichtigsten Sachen zeigen lassen.

Mit seinenbeidenHundenMarta
und Millie und Freundin Wibke
HennesplantAndreasScholz inden
nächstenTagen auch eineAusfahrt.
Auch er hat dann Urlaub, wohnt
aber in Stralsund, erzählt er. Seine
Freundin Wibke wohnt in NRW, ist
dort als Lehrerin tätig und verbringt
den Sommer nun imNorden.

„Wenn man die Zeit hat, muss
man sie auch nutzen“, sagt Scholz
und freut sich schon auf die kleinen
Touren entlang der Ostseeküste.
„Die Auseinandersetzung mit der
Natur ist toll, jeden Tag ist dasMeer

Ron und Sabrina Klas
aus Leipzig sind Neu-
segler – und haben
seit Kurzem einen
Dauerliegeplatz in
Stralsund. An ihrer An-
legestelle haben sie
gleich Freunde ge-
funden.

FOTOS: STEFANIE PLOCH

Mit dem Segler in der Hansestadt:
So schön ist der Sommer am Hafen

Ob Neusegler
oder „Alte Hasen“
– die Bootseigner

an der Mole
entspannen beim

Urlaub in
Stralsund.

anders. Und beimSegeln gibt es ein
gutes Gleichgewicht zwischen Ru-
he und Anspannung.“

Doch bis dahin steht für den 58-
JährigennochetwasArbeitan.Wib-
ke Hennes nutzt derweil das gute
Wetter. „Ichwerdeeinbisschenent-
spannen, mit den Hunden in der
Stadt spazieren gehen“, sagt sie zu
ihrer Tagesplanung. Nur keine
Hektik.

Wenn die beiden nicht gerade
Urlaubauf demSeglermachen, bie-
ten sie als „Traumschots“ Ausfahr-
ten rund um die Insel Hiddensee
oder auf dem Greifswalder Bodden
als auch mehrtägige Rügen-Rund-
fahrten an. „Aber es läuft leider im-
mernochzäh“, sagendiebeidenein
bisschen betrübt. Corona.

Statt zehn Personen können
höchstens sechs Leute mitsegeln –
wenn sie alle zusammen gehören.
Sonst sind es nur vier – zwei pro Ka-
jüte. „Es sind zwar immer kleine
Gruppen, sehr gemütlich, und es
macht immer Spaß, aber die Touris-
ten sind leidernochsehrverhalten“,
sagt Andreas Scholz. Sie hoffen,
dass es wieder bergauf geht.

Nur einen Steg weiter genießt
Familie Kobusch aus Bielefeld die
Sonne. Ihren Zwischenhalt in Stral-

sund nutzen sie, um zu entspannen.
Wo es dann hingeht? Noch unge-
wiss. „Wir schauen, wo uns der
Windhintreibt“, sagtdieFrau.„Und
wowireinenPlatzbekommen“, fügt
der Mann hinzu. In Stralsund hätte
esgutgeklappt,weil sie frühamAn-
leger waren, Segler, die später ka-
men, hatten es schwerer, erzählen
sie.

Seit über 30 Jahren segeln die

Familie Kobusch macht nur einen Zwischenhalt in Stralsund. Mit ihrem Segel-
boot machen sie drei Wochen Urlaub.

beiden, ihrenUrlaub verbringen sie
fast nur auf ihremeigenenBoot. Vor
etwa vier Jahren waren sie schon
einmal in Stralsund, die Route Rich-
tung Osten haben sie nun wieder in
Angriff genommen. „Es ist ein Ge-
fühl von Freiheit, wir können hin-
fahren, wo wir wollen und am
nächsten Tag ganz woanders sein“,
erklärt der Rentner seine Faszina-
tion für das Segeln.

Auf dem Weg zur Nordmole, in
Richtung Wasser, hält Maria Rojas
Diaz ihr Handy in der Hand, macht
noch letzte Fotos. Abschieds-
schmerz macht sich langsam breit.
Mit ihren Kindern hat sie fünf Tage
lang Urlaub in Stralsund gemacht.
Zum erstenMal.

„Es war schwierig, an der Küste
nocheineUnterkunft zu finden“,er-
zählt sie. Dass sie in der Hansestadt
fündig wurden, war dann ein
Glücksgriff, wie sie sagen. Die Fa-
milie hat Fahrradtouren unternom-
men, war am Strand und auf der
Insel Rügen. „Und zum Schluss ha-
ben wir noch ganz viele Postkarten
an die Familie geschrieben“, sagt
sie. In wenigenMinuten geht es mit
dem Zug zurück nach Berlin. Scha-
de, aber die Erinnerungsfotos
bleiben.

Noch kurz für ein
Foto an die Mole:
Maria und Justin
Rojas Diaz haben
Urlaub in Stral-
sund gemacht -
wenige Stunden
später sitzen sie
im Zug zurück
nach Hause.

Andreas Scholz
und Wibke Hen-
nes können es
kaum erwarten,
wieder Segel-
touren auf ihrem
Segler „Solveig“
anbieten zu kön-
nen. Die beiden
haben sich 2019
mit „Traum-
schots“ selbst-
ständig ge-
macht.

Stralsund. Die Möwen fliegen über
dasWasser,überdieSegelboote,die
an der Mole liegen. Ein leichter
Wind weht um die Nase, die Stille
am Morgen weckt Urlaubsgefühle.
Für viele Leute, diemit ihren Segel-
booten an der Stralsunder Marina
liegen, ist es tatsächlich Entspan-
nung, eine Auszeit vom Arbeits-
stress, wieder Kraft tanken für die
kommenden Monate. An diesem
Morgen machen sich einige schon
früh auf den Weg in die Innenstadt,
um zu schlendern, einen Snack zu
sich zu nehmen. Einige Touristen
stehen an der Mole und machen
Fotos.

An einem Bootssteg wird sich
freundlichgegrüßt.„Na,allesgut?“,
fragt Ron Klas seinen Freund And-
reas Scholz und klopft ihm auf die
Schulter. Sie kommen ins Plaudern.
„Nur wegen Andreas bin ich hier“,
scherzt Ron und erzählt, dass er erst
seit achtWochen einen Dauerliege-
platz in Stralsund für sein Segelboot
hat. Neuzugang quasi. Mit seiner
Familie, mit der er aus Leipzig nun
häufiger nach Stralsund kommen
wird, ist der 46-Jährige nun für eini-
ge Wochen auf dem Schiff. Urlaub,
Sommerferien genießen.

„Es gibt zwei Philosophien unter

Von Stefanie Ploch

Die Auseinander-
setzung mit der Natur
ist toll, jeden Tag ist
das Meer anders.

Andreas Scholz
Stralsunder ist Anbieter
von Segelausfahrten

Ausbildungsstart für 31 Azubis am Klinikum
Stralsund. Ein neues Ausbildungs-
jahr ist gestartet. Mit diesem gibt es
nun auch 31 neue Auszubildende
am Helios Hanseklinikum in Stral-
sund. Sie lassen sich in den kom-
menden drei Jahren zum Pflege-
fachmann beziehungsweise zur
Pflegefachfrau ausbilden, teilt das
Klinikummit.

Die generalistische Pflegeausbil-
dung kombiniert die ehemals drei
Pflegeausbildungen. Das hat den
Vorteil, dass die Auszubildenden
nach den drei Jahren flexibler sind,
was ihre Einsatzgebiete im Job an-
geht. Nach dem Abschluss haben
sie die Möglichkeit, ihren berufli-
chen Werdegang im Krankenhaus,
im Pflegeheim oder im Bereich der
Kinderkrankenpflege weiter zu ge-

stalten. „Der Abschluss ist EU-weit
anerkannt und bietet jungen Men-
schen alle Möglichkeiten. Wir freu-
en uns, sie auf diesemWeg in unse-
rem Klinikum begleiten zu kön-
nen“, sagt Pflegedirektor Dirk Gre-
gor.

Die Schülerinnen und Schüler
sind zwischen 16 und 43 Jahre alt
und stammen zumGroßteil aus dem
Kreis Vorpommern-Rügen. Den
theoretischen Teil der Ausbildung
absolvieren die Berufsschülerinnen
und Berufsschüler bei der privaten
Berufsschule ecolea in Stralsund.
Der praktische Teil beginnt im Ok-
tober imHanseklinikum.

Bis zumExamen durchlaufen die
Auszubildenden alle Fachbereiche
des Hanseklinikums und sammeln

Erfahrungen sowohl im Umgang
mit körperlichen als auch mit seeli-
schen Erkrankungen. Praxisanlei-
terundAnleiterinnensowiedieKol-
leginnen und Kollegen auf den ver-
schiedenen Stationen unterstützen
die Auszubildenden in der Praxis
und der Theorie.

Im Hanseklinikum findet bereits
derdritteAusbildungslaufnachdie-
semneuenAusbildungsansatz statt.
Genau 81 Auszubildende starteten
seit April 2020 ihre berufliche Zu-
kunft durch die neue generalisti-
sche Pflegeausbildung.

Von der vergangenen Ausbil-
dungsklasse sind im Juli 2021 alle
Absolventinnen und Absolventen
im Hanseklinikum übernommen
worden. sp

Diese jungen Frauen und Männer haben ihre Ausbildung am Hanseklinikum
begonnen. FOTO: HELIOS HANSEKLINIKUM STRALSUND
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